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Amtliche Nachrichten
Senioren-Aktivgruppe
(Demenzgruppe)

August-Programm
Donnerstag, 6. August
»Unser täglich Brot«
Fingerübung mit Knet, Brotbegriffe,
Sprichwörter, Rätsel, versch. Brotsor-
ten probieren

Donnerstag, 13. August
Thema Obst
Wir bereiten eine Speise aus frischen
Früchten zu

Donnerstag, 20. August
Die gute alte Zeit
Gedichte und Melodien aus der »al-
ten Zeit«

Donnerstag, 27. August
Spielideen
Spiele zur Förderung der Motorik
Wir basteln einen »Baiser«-Schwan

Bei allen Veranstaltungen wird Kaf-
fee oder Tee mit Gebäck (auch für
Diabetiker geeignet) angeboten.
Programmänderungen sind bei un-
günstigen Witterungsverhältnissen
möglich. Alle verwendeten Materiali-
en sind im Teilnehmerbetrag enthal-
ten (16 Euro/Nachmittag).

Die Teilnehmer können auch abge-
holt werden.

Die Gruppe hat noch Plätze frei. An-
meldung und weitere Info: Katholi-
sche Sozialstation Forbach-Weisen-
bach, Telefon 07228 960575.

Sperrung
Jakob-Bleyer-Straße
Am heutigen Donnerstag führt die
Musikkapelle Au auf dem Dorfplatz
ihren »Fröhlichen Feierabend« durch.
Aus diesem Grund ist die Jakob-Bleyer-
Straße ab dem alten Feuerwehrgeräte-
haus bis zur Einmündung der Rat-
hausstraße ab ca. 15 Uhr für den
Durchgangsverkehr gesperrt.

Um Beachtung und Verständnis wird
gebeten.

Altersjubilare

3. August, 71 Jahre
Johanna Krieg, Hauptstraße 75

5. August, 70 Jahre
Friedbert Wörner, Schulstraße 11

Herzlichen Glückwunsch!

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat Juni 2009

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.05.09 1.815 660 136 2.611

Zugang
Zuzüge 4 5 2 11
Geburten 0 1 0 1
Weggang
Wegzüge 11 7 1 19
Sterbefälle 1 1 0 2

Stand der
Bevölkerung
30.06.09 1.807 658 137 2.602

Rettungsschwimmkurs der DLRG Gernsbach
Das Rettungsschwimmen umfasst alle
Tätigkeiten, die das direkte Ziel ha-
ben, in Not geratene Menschen im
Wasser, durch nichtschwimmerischen
oder schwimmerischen Einsatz, aus
ihrer Notlage zu befreien.

Hierfür sind nicht nur körperliche Fit-
ness, sondern auch theoretische und
praktische Kenntnisse in der Erken-
nung, Entscheidung und Handha-
bung bei Hilfeleistungen notwendig.
Leben zu retten ist als Wasserret-
tungsorganisation unser Ziel und un-
sere Aufgabe. Wir wollen unseren
Beitrag dazu leisten und ein für jeder-
mann zugängliches Kursprogramm
rund um das Rettungsschwimmen
bieten. Jedem soll die Möglichkeit ge-
boten werden, sich aus- und weiter-
zubilden.

Im vergangenen Jahr sind in deut-
schen Gewässern mindestens 475
Menschen ertrunken. Gegenüber
2007 stieg die Zahl täglicher Wasser-
unfälle um 52 oder 12,3 Prozent an.
Die Langzeitbilanz zeigt ein noch
deutlicheres Bild. Seit 2001 sind in
Deutschland 3.988 Männer, Frauen

und Kinder ertrunken, das sind im
Durchschnitt 499 Menschen per anno.
Für eine hochentwickelte Gesell-
schaft ist das entschieden zu viel. Weit
mehr als 90 Prozent der tödlichen Un-
fälle ereignen sich im Binnenland,
195 Menschen starben in Flüssen, 155
in Seen und Teichen.

Ein ausgebildeter Rettungsschwim-
mer kann helfen, diese Statistik zu
verbessern. Aus diesem Grund bietet
die DLRG Gernsbach am Donnerstag,
6. und Freitag, 7. August, jeweils zwi-
schen 9 und 18 Uhr die Möglichkeit im
Rahmen eines Crash-Kurses das Ret-
tungsschwimmabzeichen Bronze, Sil-
ber oder Gold sowie das Schnorchel-
tauchabzeichen oder den Juniorret-
ter zu erwerben. Die Kurse finden im
Igelbachbad Gernsbach statt.

Die Kursgebühr beträgt 25 Euro, die
im Voraus auf das Konto der DLRG
Gernsbach zu überweisen ist. Anmel-
dungen für den Kurs bitte bis Mon-
tag, 3. August, an Ausbildung@
Gernsbach.DLRG.de. Weitere Infos
finden Sie im Internet unter
www.gernsbach.dlrg.de
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Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst
L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Dr. Bernhard Greiner
Bahnhofstraße 33, Bischweier
L 07222 47333

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Laub
Scheffelstraße 34, Gernsbach
L 07224 4306

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

1. August - Eberstein-Apotheke
Beethovenstraße 30, Ottenau
L 07225 70304

2. August - Murgtal-Apotheke
Gottlieb-Klumpp-Str. 12, Gernsbach
L 07224 3806

Alle Angaben ohne Gewähr!

Verkehrsbehinderungen im Bereich Jahnstraße
Wegen eines Polterabends am
Samstag, 1. August, kann es im Be-
reich der Jahnstraße/alte Turnhalle

zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Wir bitten um Beachtung und
Verständnis.

Für den Monat August

Mülltermine
Mittwoch, 5. August Grüne Tonne

Donnerstag, 6. August Biotonne

Dienstag, 11. August Graune Tonne

Donnerstag, 13. August Gelbe Tonne
Biotonne

Mittwoch, 19. August Altglas

Donnerstag, 20. August Biotonne

Dienstag, 25. August Graue Tonne

Mittwoch, 26. August Grüne Tonne

Donnerstag, 27. August
Braune Tonne

Gelbe Tonne

Passamt
Das Passamt weist darauf hin, dass
die vor dem 15. Juli beantragten
Personalausweise und die vor dem
1. Juli beantragten Reisepässe
während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abge-
holt werden können.

Schließung der Sporthalle
Die Sommerferien stehen an und da-
mit auch die Schließung der Sporthal-
le. Diese ist von Montag, 3. August,
bis einschließlich Sonntag, 13. Sep-
tember, geschlossen. Um entspre-
chende Beachtung wird gebeten.

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Dachziegel, ca. 15 qm, Frank-
furter Pfanne (Beton), L 5261
2. Küchentisch; Eckbank ohne
Mittelstück, gepolstert,
L 0170 9030200 (in Gernsbach)
3. Schrankwand, massiv, L: 4 m
(variabel verstellbar), L 990790
4. Küchenzeile, L: 2,90 m, weiß,
ohne Elektrogeräte,
L 0176 48091650
5. Diverse Möbel (keine Küche)
und Geschirr aus Haushaltsauf-
lösung, L 0176 25598025
6. Gästebett, L 07224 2271
7. Eichentisch, L: 1,70 x B: 0,70 m,
L 656071
8. Tintenstrahldrucker »Lexmark
Z 735«; Computertastatur mit
USB-Anschluss; PC-Lautsprecher,
neuwertig; PC-Maus,
L 994313 oder 0151 27075959
9. Glasbausteine, 90 Stück, 24 x
24 cm, mit Struktur, getönt,
L 07083 527130



Weisenbach 31 Seite 6

Katholische Sozialstation
für ambulante Pflegedienste

Forbach - Weisenbach
Telefon 07228 960575

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Wir waren auf dem Holzweg und hatten Besuch vom Imker
Dieses Jahr wollte der Kindergarten
St. Christophorus mal wieder einen
Ausflug starten. Die Planung mit dem
Elternbeirat ergab: Wir fahren nach
Baiersbronn auf den Holzweg. Leider
hatte Petrus auch mit uns kein Einse-
hen und schickte Dauerregen vom
Himmel. Aber getreu dem Motto: Es
gibt kein schlechtes Wetter ... trafen
sich doch ein paar wenige Unerschro-
ckene vor Ort und marschierten los.
Auch 16 Stationen rund um das The-
ma Holz und Wald konnten wir trotz
des Wetters einiges erkunden.

Da standen umgedrehte Bäume, da-
mit man die riesigen Wurzeln bestau-
nen konnte, ein überdimensionales
Klangspiel zeigte, dass Musik in Holz
steckt, ein Bohlenweg führte über
Moose hinweg, eine Baumtreppe aus
zwei Baumstämmen macht erlebbar,
wie hoch ein Baum ist und so weiter.
Immer wieder konnte man auf infor-
mativen Schildern etwas über Holz,
den Wald und seine Bewohner erfah-
ren. Und natürlich gibt es auf dem
Holzpfad einen tollen Spielplatz, der
zum Toben und Klettern einlädt. Wir
allerdings waren über das Unterstell-
häuschen, das uns zur Rast einlud,
sehr dankbar und ließen uns unser
Vesper schmecken. Die Erkundung
und Erforschung der Attraktionen er-
forderte natürlich ganz besonderes
Geschick und die Kinder waren um
die Erfahrung reicher, dass nasses
Holz glitschig und rutschig ist und sie
mussten besonders vorsichtig sein.
Lediglich bei dem kleinen Barfuß-
park, da waren wir uns einig, den aus-
zuprobieren verschieben wir auf un-
seren nächsten Besuch.

Um uns aufzuwärmen fuhren wir
dann ins nächste Eiscafé und genos-
sen einen Cappuccino und um sicher
zu sein, dass es doch Sommer ist, lie-
ßen wir dem noch ein Eis folgen.

So waren die, die sich nicht vom Wet-
ter abschrecken ließen nicht auf dem
sprichwörtlichen Holzweg, sondern
die Fahrt nach Baiersbronn lohnte
sich wirklich und wird von uns be-
stimmt wiederholt.

Summ, summ, summ, ...

Schon seit einigen Wochen beschäfti-
gen sich die Kinder und Erzieherin-
nen mit dem Thema Bienen. Anhand
eines informativen Bilderbuches ha-
ben wir uns einiges an theoretischem
Wissen erarbeitet. Um nun auch man-
ches in Natura zu sehen, wurde ein er-
fahrener Imker zu uns in den Kinder-
garten eingeladen.

Theo Schneider aus Forbach, der sehr
gerne Kindern in Kindergärten und
Schulen über seine Arbeit mit Bienen
erzählt, hat uns an zwei Tagen sehr
anschaulich und begeistert Wissens-
wertes über die Bienen und deren
Haltung näher gebracht. So durften
wir am ersten Tag einen Film über die-
se fleißigen Tiere anschauen, doch am
zweiten Tag gab es einiges zu sehen,
riechen, fühlen, tasten und mmh ... zu
schmecken.

So wurde ein kleiner Nachwuchsim-

ker eingekleidet, manch bekannte
und unbekannte Handwerksutensili-
en bekamen wir gezeigt, kleine
Rauchwölkchen flogen im Sonnenkä-
ferzimmer umher, wir konnten ein
verlassenes Königinnenei begutach-
ten, echte Bienenwaben bestaunen,
jeder bekam ein kleines Stück Bienen-
wachs in die Hand und als besonde-
ren Genuss durfte jeder ganz frischen
Honig direkt aus der Wabe naschen.

Wir haben an diesen zwei Tagen au-
ßerordentlich viel über die Arbeite-
rinnen, Drohnen und ihre Königin-
nen erfahren und danken Herrn
Schneider ganz herzlich dafür, dass er
sich an diesen zwei Tagen Zeit für uns
genommen hat und zu uns in den Kin-
dergarten gekommen ist. Gerne wer-
den wir sein Angebot, uns in der
Weihnachtszeit nochmals zu besu-
chen, annehmen, da er mit viel Be-
geisterung auf unsere Kinder einge-
gangen ist.
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Schulnachrichten

Johann-Belzer-Schule bekommt Zertifikat für Sport und Gesundheit
Am 24. Juli versammelten sich die Kin-
der der Johann-Belzer-Schule Wei-
senbach im Pausenhof der Grund-
schule zu einem besonderen Anlass.
Zuerst eröffneten Nico Rath und die
Kinder der Klasse 3 das kleine Fest. Ni-
co hatte mit seinen Klassenkamera-
den das Lied »Irgendwas bleibt« ein-
studiert und begleitete den Gesang
mit seiner Orgel.

Nach der Begrüßung durch Rektor
Adi Marxer, der die drei Profile der
Schule vorstellte, Musik, Sport sowie
Schulgarten und Schulumfeld, gratu-
lierte die Regionalteamleiterin Sport,
Karin Fierhauser-Merkel, dem Rektor
und allen Beteiligten. Sie überreichte
das Zertifikat »Grundschule mit
sport- und bewegungserzieherischem
Schwerpunkt«, das vom Kultusminis-
ter Helmut Rau verliehen wurde. Da-
mit wird die Weisenbacher Schule für

die vielfältigen sportlichen Aktivitä-
ten, die Teilnahme an der Aktion »Be-
wegte Schule« und »Bewegungs-
freundlicher Schulhof« ausgezeichnet.

Auch Bürgermeister Toni Huber freu-
te sich über die Auszeichnung und
unterstrich den Gesundheitsaspekt
des Sportes, denn der Förderer dieses
Projektes ist die Allgemeine Ortskran-
kenkasse. Die Fördermittel in Höhe

von 400 Euro werden in neue Sport-
- und Spielgeräte investiert. Dass die Kin-
der mit den vorhandenen Geräten ver-
traut sind, zeigte der anschließende
Bewegungsparcours, den sich die Kinder
der Klasse 3 selbst ausgedacht hatten.

Die musikalische Umrahmung zur
»Bewegung mit Musik« übernahm
Nico Rath auf der Orgel mit dem Lied
»Major Tom«.

Abschlussfeier und Ehrungen an der Johann-Belzer-Schule
Am 21. Juli beendeten 17 Schülerin-
nen und Schüler der Klasse 9 in feierli-
chem Rahmen ihre Schulzeit an der
Johann-Belzer-Schule Weisenbach.

Mit einem ökumenischen Gottes-
dienst in der Kirche Maria Königin in
Au, der das Thema »Arbeiten, um zu
leben? - Leben, um zu arbeiten?« be-
handelte, vorbereitet von den Religi-
onslehrkräften Konrektorin Elke Fan-
selau und Sabine Welsch, gelang ein
würdevoller Auftakt. Die Geistlichen,
Pfarrer Nikolaus Ostrowitzki und Ger-
hard Bub wirkten von kirchlicher Sei-
te mit.

In der Festhalle begrüßte die Schüle-
rin Nazli Kaya alle Gäste. In seiner An-
sprache ging Rektor Adi Marxer auf
die Abschlussfahrt der Klasse nach
Rom ein und zeigte die Tugenden auf,
die die Jugendlichen in Rom bewie-
sen. Mit der Anwendung dieser Tu-
genden im Berufsleben und auf wei-

terführenden Schulen müsste es für
die Entlassschüler möglich sein, im zu-
künftigen Leben zu bestehen. Weite-
re Worte an die Schüler und Eltern
richteten Bürgermeister Toni Huber
und der Vorsitzende der Belzer-Holtz-
mann-Stiftung, Dr. Josef Großmann.
Die Elternbeiratsvorsitzende Susanne
Wunsch bedankte sich mit einem Prä-

sent bei den langjährigen Elternbei-
räten Stefan Merkel und Albrecht
Krieg für ihre Arbeit.

Bei der Preisverleihung wurden als
Schulbeste mit einem Schnitt von 1,6
Nazli Kaya und Katharina Merkel aus-
gezeichnet. Den Cornelius-Krieg-Preis
für die beste Leistung in Deutsch (1,4)



Weisenbach 31 Seite 8

und Ethik (1,4) erhielt Nazli Kaya und
der Dr. Josef Großmann Preis für die
beste Leistung in Geschichte (1,2) Ka-
tharina Merkel. Den Fachpreis Sport
(1,1) erhielten Francesco Messina und
Ilja Bugaev. Mit dem Fachpreis Ma-
thematik (1,7) wurde Dennis Gern
ausgezeichnet. Eine Auszeichnung
(Schnitt besser wie 2,0) erhielten Ka-
tharina Merkel und Nazli Kaya. Ein
Lob (2,4 bis 2,0) ging an Dennis Gern,
Mario Schiel, Maria Fardella und Lin-
da Hoch. Im zweiten Teil wurde den
Gästen ein vielfältiges Programm von
den Schülern geboten. Die musikali-

sche Leitung in der Kirche und in der
Festhalle hatte die Lehrkraft Claudia
Mnich.

Zum Schluss bedankten sich Kathari-
na Merkel und Mario Schiel bei allen
Lehrkräften, die in der Klasse unter-
richteten, dem Klassenlehrer Alexan-
der Müller, der Referendarin Nicole
Borchers und Rektor Adi Marxer.

Bilanz: Neun Schüler haben die Be-
rechtigung, die Mittlere Reife zu er-
werben; davon haben fünf den
Schnitt von 2,4 in den maßgebenden
Fächern, der zum Besuch der Klasse

10 berechtigt. Der Klassenschnitt
liegt bei 2,9.

Was machen die Schüler?
Dreimal Lehrstelle

Mittlere Reife:
Einmal Klasse 10 Werkrealschule
Fünfmal zweijährige Berufsfachschule
Einmal Schule in Italien

Vorbereitung auf den Beruf:
Viermal einjährige Berufsfachschule
Zweimal Berufseinsteigerjahr
Einmal Berufsvorbereitungsjahr

Vereinsnachrichten

Lutz Dombrowski, Olympiasieger
1980 in Moskau beim Weitsprung,
trägt sich in das »Goldene Buch« der
Gemeinde Weisenbach ein.

LAG Obere Murg

Neun Rekorde beim Springer-Cup der Sparkasse in Weisenbach
Große Zuschauermengen und per-
fekte Organisation zahlen sich aus.
Die Teilnehmer beim Weit- und Drei-
sprung beim »Springen mit Musik« in
Weisenbach belohnten dies mit tol-
len Leistungen, persönlichen Bestleis-
tungen und insgesamt mit neun neu-
en Cup-Rekorden! Mit einem starken
Team war die LG Staufen (Württem-
berg), mit ihrem Trainer Lutz Dom-
browski, nach Weisenbach angereist.
Lutz Dombrowski, Olympiasieger im
Weitsprung 1980 in Moskau und heu-
te noch Deutscher Rekordhalter mit
8,54 Meter, hatte sein Sprungteam
gut auf den Wettkampf eingestellt,
denn drei Athleten von ihm stellten
neue Cup- Rekorde auf.

Beim Weitsprung der Männer siegte
Stefan Köpf mit 6,94 Meter vor sei-
nem Clubkameraden Nils Wacker mit
6,59 Meter. Tagesbestweite, persönli-
che Bestleistung und Cuprekord bei
der Jugend B sprang Julian Barth mit
6,99 Meter. Julia Köpf verbesserte bei
der B-Jugend den Cuprekord beim
Dreisprung auf 10,94 Meter. Zweifa-
cher Cuprekordler wurde Marco Senn
(TG Ötigheim) bei der männlichen Ju-
gend A. Er gewann den Weitsprung
mit 6,55 Meter und den Dreisprung
mit 13,29 Meter. Ebenfalls Cup-Re-
kord sprang in der Männerklasse
Matthias Uhrig (VfL Sindelfingen),

der Deutsche Juniorenmeister 2008,
beim Dreisprung mit 14,97 Meter. Mit
persönlicher Bestleistung von 14,77
Meter belegte Matthias Barth von der
LG Staufen Platz 2. Beim Weitsprung
der Jugend B belegte Simon Walther
(TG Ötigheim) Platz 2 mit 6,01 Meter
vor Andreas Held (LAG Obere Murg),
der mit 5,85 Meter persönliche Best-
leistung sprang. Beim Dreisprung der
Jugend B hatte Simon Walther dann

mit persönlicher Bestleistung von
13,04 Meter die Nase vorn. Aber auch
die Nächstplatzierten sprangen alle
persönliche Bestleistungen. Auf Rang
zwei kam Andreas Held (LAG) mit
12,27 Meter, Rang 3 belegte Maximil-
lian Koppel (TB Oppau) mit 11,99 Me-
ter und Rang 4 sein Vereinskamerad
Alexander Plass mit 11,77 Meter.
Gleich zweimal trug sich die Lokalma-
tadorin Hannah Marxer in die Re-
kordliste ein. Bei der weiblichen Ju-
gend A steigerte sie zuerst den Weit-
sprungrekord auf sehr gute 5,81 Me-
ter und dann den Dreisprungrekord
auf 11,36 Meter. Beim Weitsprung be-
legte Jennifer Walther von der TG
Ötigheim mit 5,16 Meter Platz zwei.
Weitsprungsiegerin bei der Jugend B
wurde Verena Beyer (LG Staufen) mit
5,18 Meter und beim Dreisprung die-
ser Klasse sprang Sophie Zaiss (TG
Ötigheim) mit persönlicher Bestleis-
tung von 10,82 Meter auf Platz zwei.
Ebenfalls neuen Cup- Rekord sprang
die Siegerin der Frauenklasse Eva
Müggenburg (SG Aheilgen), liegt in
der Nähe von Darmstadt, mit 5,87
Meter. Sie gewann vor Auli Marxer
(LAG Obere Murg), mit 4,96 Meter.
Dreisprungsiegerin der Frauenklasse
wurde mit 10,81 Meter, die Deutsche
Vizemeisterin W 30, Claudia Kühn
(LAG Obere Murg) mit 10,81 Meter. In
Anwesenheit von Bürgermeister Toni
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Huber, der mit Organisator und Stadi-
onsprecher Adi Marxer, auch die Sie-
gerehrungen durchführte, trug sich
der Olympiasieger Lutz Dombrowski
in das Goldene Buch der Gemeinde
Weisenbach ein. Bereits vor Beginn
der Sprungwettbewerbe fanden die
Vorläufe zur Ermittlung der schnells-
ten Kidis der Region statt. Angespro-
chen wurden alle Kinder der Jahrgän-
ge 1998 und jünger zwischen Gerns-
bach und Forbach. Eine große Teil-
nehmerzahl, begeisterte Eltern und

Zuschauer sorgten dafür, dass diese
Läufe mit zu einem Höhepunkt der
Veranstaltung wurden. Als Erinne-
rung durfte nach der Siegerehrung
jedes Kind sein Siegerfoto mit nach
Hause nehmen.

Die Endläufe verliefen sehr spannend
und die Einläufe waren sehr knapp!
Bei den Schülerinnen D (Jahrgang
2000 und jünger) siegte Sonny Ole-
megbe (TV Gernsbach) in 9,0 Sekun-
den vor Katharina Fernbach (GS Lan-

genbrand) in 9,1 Sekunden und Vi-
vienne Kohler (GS Langenbrand) in
9,2 Sekunden. Bei den Schülern dieser
Altersklasse hatte Felix Wunsch (Jo-
hann-Belzer Weisenbach) in 8,5 Se-
kunden, vor Max Gretschel (Johann
Belzer Weisenbach) in 8,7 Sekunden
und Marwin Fieting (GS Hilpertsau) in
8,8 Sekunden die Nase vorn. Bei den
Schülerinnen C (1998/1999) gewann
Selina Betting (Johann-Belzer Wei-
senbach) in 8,5 Sekunden, vor Jenny
Wildersinn (Hans-Thoma-Schule Gag-
genau) in 8,7 Sekunden und Sophia
Gerstner (Johann-Belzer Weisen-
bach) in 8,8 Sekunden. Bei den Schü-
lern dieser Gruppe gewann Lesley
Olemegbe (TV Gernsbach) in 7,7 Se-
kunden vor Sebastian Gahm (TV
Gernsbach) in 8,0 Sekunden und Nico
Merkel (LAG Obere Murg) in 8,2 Se-
kunden.

Aktuell: www. lag-obere-murg.de

Termine: Einsehbar unter www.blv-
online.de und www.rastattertv.de/
leichtathletik

Terminkalender 2009
7. bis 9.8. Rhede (NRW) Deutsche Ju-
gendmeisterschaften
10.8. Rastatt: Feriensportfest
17.8. Rastatt: Feriensportfest
24.8. Rastatt: Hammerwurf-Meeting

Kolpingsfamilie Weisenbach

Jubiläumsfeier mit großem Festprogramm
Die Kolpingsfamilie Weisenbach lädt
anlässlich ihres 85-jährigen Jubi-
läums, das wir von Freitag, 31. Juli bis
Montag, 3. August, im vereinseige-
nen Festzelt beim Kolpinghaus mit ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm feiern wollen, alle Ehrenmit-
glieder, Mitglieder und Freunde, die
gesamte Einwohnerschaft sowie je-
den Interessierten recht herzlich ins
Festzelt beim Kolpinghaus ein.

Am Freitagabend sorgt bei freiem
Eintritt die Kolping-House-Band mit
Countrymusik und Rock’n’Roll-Klassi-
kern für allerbeste Lagerfeuerstim-
mung - genau das Richtige für alle
Jungen und Junggebliebenen.

Am Samstag, 1. August, findet ein
»Heimatabend« mit Martin Wangler
(unter anderem bekannt als Darstel-

ler in der Serie die Fallers) statt. Der
Vorverkauf für diese Veranstaltung
hat begonnen - Karten gibt es zum
Preis von fünf Euro bei Toto-Lotto-
Wunsch, der Volksbank Weisenbach,
der Sparkasse Weisenbach sowie bei
den Mitgliedern der Vorstandschaft
der Kolpingsfamilie. An der Abend-
kasse sind die Karten dann zum Preis
von sechs Euro erhältlich.

Der Sonntag wird mit dem Festgot-
tesdienst im Festzelt und einem lecke-
ren Mittagessen sowie Ehrungen und
Unterhaltung durch verschiedene
Musikkapellen sicherlich ein Höhe-
punkt unseres Jubiläums, bevor am
Montag der Spielenachmittag, Blas-
musik, die Kolping-House-Band und
die Tombola unser Jubiläum abschlie-
ßen werden.

Am Sonntag und Montag bieten wir
wieder eine verlockende Kaffeebar
an. Der Zubringerdienst zum Kol-
pinghaus fährt am Samstag, Sonntag
und Montag auf der Strecke: Kreu-
zung Im Viertel, Weinbergstraße, Hei-
matstube, Gaisbachstraße und kann
unterwegs jederzeit angehalten wer-
den. Aufgrund der begrenzten Park-
verhältnisse beim Kolpinghaus bitten
wir unbedingt diesen kostenlosen
Service zu nutzen und das Auto in der
Garage zu lassen. Nähere Infos zur
Programmfolge bitten wir dem Pro-
grammplakat beziehungsweise dem
Flyer zu entnehmen.

Der Wettergott hat bereits gemeldet,
dass wir am Festwochenende mit bes-
tem Sommerwetter rechnen dürfen.
Also: auf geht’s zum Kolpingfest.

Großartige Leistungen, tolles Publikum am Sennel, neun Cup-Rekorde und
zahlreiche Bestleistungen.
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Spielvereinigung Weisenbach

Familien- und Kameradschaftstag
Wie auch schon in den Jahren zuvor
war der Familien- und Kamerad-
schaftstag der Spielvereinigung am
letzten Wochenende ein großer Er-
folg. Mit Kaffee und Kuchen begann
am Samstagnachmittag im Schützen-
haus Weisenbach ein vergnügliches
Wochenende. Das Forbacher Spiel-
mobil lud die Kinder zum Spielen und
Toben ein und am Maltisch konnten
die Kleinen sich künstlerisch betäti-
gen. Schnell verging die Zeit und alle
warteten schon auf das Abendessen.
Bei Fleischkäse, verschiedenen Sala-
ten und Weißbrot saßen dann über 60
große und kleine Gäste gemütlich zu-
sammen. Da es schon anfing dunkler
zu werden, war am Zeltplatz nun ein
reges Treiben. Erwachsene und Kin-
der bauten gemeinsam schließlich elf
Zelte für die Übernachtung auf.
Nachdem es dunkel war, wurde ein
Feuer an der Grillstelle angefacht und
die Kinder hatten viel Spaß dabei ihre
Stecken mit Stockbrot in die Glut zu
halten. Aber auch die Erwachsenen
nutzten das Feuer um sich warmzu-
halten. So saß man noch bis spät in die
Nacht, bis endlich Ruhe einkehrte.

Am Sonntagmorgen gab es noch ein
gemeinsames Frühstück, ehe nach
dem Aufräumen dieses schöne Wo-
chenende endete. Bei den freiwilli-
gen Helfern sowie für die Kuchen-
bzw. Salatspenden möchten wir uns
recht herzlich bedanken. Infos und
Aktivitäten des Vereins können im In-
ternet unter www.spielvereinigung-
weisenbach.de abgerufen werden.

Fahrradtour für Groß und Klein
Viele erinnern sich vielleicht noch an
die verregnete und später abgebro-
chene Fahrradtour »Tour de Murg«
im April letzten Jahren. Am Samstag,
22. August, wollen wir einen neuen
Versuch wagen. Wir treffen uns um
10.40 Uhr an der S-Bahn-Haltestelle
Weisenbach um mit der Bahn um
10.51 Uhr (Eilzug) bzw. 11.08 Uhr
(Bummelzug) nach Baiersbronn zu
fahren. Die Fahrtkosten übernimmt
der Verein. Von dort rollen wir sanft
bergab nach Schönmünzach, wo wir
eine Rast einlegen und eine Runde
Minigolf spielen wollen.

Danach geht es der Schifferstraße
entlang weiter nach Forbach. Hier be-
steht die Möglichkeit mit der Bahn
den Rückweg abzukürzen. Alle ande-
ren fahren über Langenbrand und Au
zurück nach Weisenbach, wo wir uns
zur Grillparty im Schützenhaus so ge-
gen 17 Uhr wieder alle treffen. Grill-
gut und Getränke werden wir besor-
gen und zu kleinen Preisen anbieten.

Um für den Einkauf besser planen zu
können, brauchen wir eure Anmel-
dung bis Donnerstag, 20. August, bei
Margit Merkel, Telefon 68148, E-Mail:
margit.merkel@spielvereinigung-
weisenbach.de.

Kurzentschlossene können natürlich
auch noch mitfahren, müssen sich al-
lerdings selbst um das Grillgut küm-
mern. Die Veranstaltung findet na-
türlich nur bei schönem Wetter statt.

NaturFreunde Weisenbach

Informationen
Aufgrund des 85-jährigen Jubiläums
der Kolpingsfamilie bleibt das Natur-
freundehaus am Sonntag, 2. August,
ganztägig geschlossen. Das August-
Kegeln der Frauen wird auf Sonntag,
16. August, verlegt.

Am Sonntag, 9. August, führen die
Naturfreunde eine Wanderung
durch. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
beim Naturfreundehaus. Wir werden
eine kleine Weisenbacher Runde ab-
laufen und die Wanderung beim Fest
des Heimatpflegevereins ausklingen
lassen. Gäste herzlich willkommen.
Die Wanderung wird von Heinz
Schaible geführt. Aus diesem Grund
ist das Naturfreundehaus am 9. Au-
gust ganztägig geschlossen.

Musikkapelle Au/Murgtal

Fröhlicher Feierabend
Zu einem »Fröhlichen Feierabend«
lädt die Musikkapelle Au heute ab 17
Uhr auf den Dorfplatz in Au ein.

Starten Sie mit uns und den Musikver-
einen aus Ottenau, Weisenbach und
Au musikalisch den Abend.

Dazwischen können Sie entspannt
den Jagdhornbläsern sowie dem Duo
»Mary und Loo« lauschen. Hinter die-
sem Namen stehen die im Murgtal be-
kannten Sänger und Musiker Mario
Götz und Ludwig Weber. Beide sind
seit vielen Jahren Garant für gute
handgemachte Musik. Mit Liedern
aus den verschiedensten Stilrichtun-
gen unterhalten sie das Publikum
zwischen den Darbietungen der Mu-
sikkapellen.

Ein reichhaltiges Speise- und Geträn-
keangebot erwartet die Gäste. Die
Veranstaltung findet nur bei gutem
Wetter statt.

Fahrt zum Klosterfest

Am Sonntag, 2. August, 13.30 Uhr ist
Abfahrt von der Jakob-Bleyer-Brücke
nach Schwarzach zum Klosterfest.

Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Bambini-Gruppe
Liebe Eltern, die Bambini-Feuerwehr
Weisenbach legt bis 30. September ei-
ne Sommerpause ein. Wir hoffen,
dass es den Kindern bei uns gefällt
und alle am 30. September wieder zur
Bambini-Feuerwehr kommen. Ich
wünsche Ihnen und ihren Kindern
schöne Sommerferien. Für Fragen
und Probleme stehe ich Ihnen gerne
zur Verfügung. Florian Bleier

Frauenselbsthilfe nach Krebs-
Selbsthilfe für Frauen und Männer

Die nächsten Treffen
Am Dienstag, 4. August, ab 15 Uhr ge-
mütliches Beisammensein im Turner-
heim »Sonnengarten« in Gernsbach.
Bitte um Mitfahrgelegenheit küm-
mern.

Der Gesprächskreis trifft sich am
Montag, 10. August, 18 Uhr, im Gast-
haus »Strauss« in Ottenau.
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Gesangverein »Eintracht« Au

Familientag
Zum Familientag lädt die Verwaltung
am Samstagnachmittag alle aktiven
Sängerinnen und Sänger mit Ange-
hörigen ein.

Treffpunkt zu einer besonderen Wan-
derung ist um 15 Uhr bei der Turnhal-
le. Nichtwanderer sind ab 16 Uhr in
unserem Sängerheim willkommen.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 2. August
10 Uhr Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche Forbach, Pfarrer Ger-
hard Bub

Donnerstag, 6. August
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Interessantes
»Die Steuerprüfung«
Kein Unternehmen ist vor einer Steu-
erprüfung und ihren Folgen sicher. Da
die Folgen einer Steuerprüfung vor
allem finanziell erheblich sein kön-
nen, ist es wichtig, als Unternehmer
seine Rechte und Pflichten bei einer
Steuerprüfung zu kennen. Hilfestel-
lung bietet hierbei der Bund der Steu-
erzahler Baden-Württemberg mit sei-
nem vollständig überarbeiteten und
auf den neuesten Stand gebrachten
Ratgeber »Die Steuerprüfung«. Darin
werden die wichtigsten Fragen be-
antwortet, die bei einer Steuerprü-
fung auftauchen können.
Die Broschüre informiert über den
Ablauf einer Steuerprüfung von der
Ankündigung des Prüfungstermins
bis zur Schlussbesprechung sowie
über den zulässigen Umfang und die
wichtigsten Prüfungsschwerpunkte.
Die Einführung der digitalen Be-
triebsprüfung hat die Unternehmer
zudem vor ganz neue Herausforde-
rungen gestellt: Welche Daten müs-
sen elektronisch archiviert werden?
Darf der Prüfer auf meinen PC zugrei-
fen? Welche Daten darf er einsehen?
Dies sind Fragen mit denen sich jeder
Betrieb auseinandersetzen muss -
möglichst bevor der Betriebsprüfer
sich ankündigt.
Der kostenfreie Ratgeber »Die Steu-
erprüfung« kann unter der gebüh-
renfreien Rufnummer 08000 767778
beim Bund der Steuerzahler Baden-
Württemberg angefordert werden.

Bund der Steuerzahler B.-W. e.V.

Was sonst noch interessiertJahrgang 1936/37 Weisenbach-Au

Ausflug nach Moosbronn
Am Mittwoch, 5. August, 13.10
Uhr, treffen wir uns an der Stadt-
bahnhaltestelle in Weisenbach zur
Fahrt nach Gaggenau. Von
Gaggenau fahren wir mit dem Bus
nach Moosbronn, wo wir einen
Spaziergang von zirka einer Stun-
de machen werden. Anschließend
ist eine Einkehr geplant.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste
von Samstag, 1.

bis Sonntag, 9. August

Samstag, 1. August
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 2. August
18. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 9.30 Uhr Festgottes-
dienst anlässlich 85 Jahre Kolpingsfa-
milie im Zelt beim Kolpinghaus auf
der Grüb
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 4. August
Weisenbach 17.45 Uhr Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr heilige Messe

Mittwoch, 5. August
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 6. August
- Gebetstag für geistliche Berufe
Au 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 7. August
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz
Au 15 Uhr Trauung des Brautpaares
Jennifer Scheib und Mathias Lang,
Taufe des Kindes Julian Lang

Samstag, 8. August
Au 14.30 Uhr Trauung des Brautpaa-
res Sabrina Mörmann und Sven Herr-
mann

Sonntag, 9. August
19. Sonntag im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

TV Weisenbach
Jedermannabteilung

Wanderung
zum Kolpinghaus
Wanderung zum Kolpinghaus
am Freitag, 31. Juli. Treffpunkt
um 18.30 Uhr am Kirchplatz.

Heimatpflegeverein Weisenbach

Kelterhock
Am Wochenende, 8. und 9. August,
veranstaltet der Heimatpflegeverein
Weisenbach wiederum einen Kelter-
hock in der ehemaligen Kelter in Wei-
senbach. Der Hock beginnt am Sams-
tagabend ab 18 Uhr. Ein stimmungs-
voller Unterhaltungsabend mit der
Hausband mit Klemens Großmann
und Roland Hürst schließen sich an.

Am Sonntag, wird nach dem Früh-
schoppen ein reichhaltiges Mittag-
essen angeboten und am Nachmittag
servieren wir Kaffee und Kuchen. Wir
laden die Bevölkerung von Weisen-
bach und Au sowie Gäste recht herz-
lich zu einem gemütlichen Zusammen-
sein in historischem Ambiente ein.




